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Gesamtnotfallübung
Grober Ablauf

! !!!! !!!

ENSI

NAZ

Zone 1

KKW

Ausland

BSTB

Bevölkerung

▪ Alarmieren, Informieren, 

Koordinieren

▪ Prognosen, 

Entscheidungsgrundlagen

▪ Ausarbeitung Massnahmen

▪ Entscheiden

▪ Anordnung von Massnahmen
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▪ Beübung der Schnittstellen

▪ Informations- / Meldefluss

▪ Befehlsketten
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Gesamtnotfallübung
Übung folgt dem vorgegebenen Szenario

Sämtliche Handlungen, 

Entscheide, Massnahmen,.. 

Sind direkte Folge der 

Situation im KKW
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▪ Art. 11 NFSV: Es [das BABS] führt alle zwei Jahre in Absprache mit 

den Notfallschutzpartnern eine Gesamtnotfallübung durch.

▪ ENSI-B11: Schulung und Überprüfung der Zusammenarbeit der 

Notfallorganisation der Anlage mit den Notfallorganisationen des ENSI, 

der beteiligten Stellen des Bundes, der Kantone, Regionen und 

Gemeinden 
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Gesamtnotfallübung
Übungsziele: Schnittstellen zwischen den Organisationen

KKW

ENSI-NFO
NAZ

Kanton(e)

Information
Informations-

Aufbereitung
Information

Information

Aufträge

Ausland
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▪ Zeitlicher Ablauf

(Zeit für die Übung)

▪ Auslösendes Ereignis im KKW hat keinen 

Einfluss auf übrige Notfallschutzpartner

▪ Eskalation ist monoton

ansteigend
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Rahmenbedingungen einer GNU
Annahmen für die Übung

Dienstag Mittwoch Donnerstag

▪ Ereignis KKW

▪ Freisetzung in 15h

▪ Bodenphase

▪ Notverordnung

▪ Messungen

▪ Umsetzung 

Notverordnung 

(BSTB / Kantone)

Fukushima Daiichi

Schutzmassnahmen

in Kraft

Orien-

tierung

War-

nung

Alarmie-

rung

Anpassung 

Schutzmassnahmen

Vorphase Wolkenphase Frühe Bodenphase
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▪ Vorgabe für die KKW an GNU:

Das KKW muss auch nach Übungsende in der 

Lage sein, ein Echtereignis (wie die GNU) zu 

bewältigen

▪ Konsequenzen des verkürzten Ablaufs:

▪ KKW muss in kurzer Zeit (kürzer als Fukushima) 

eine grosse Freisetzung generieren

▪ Sicherheitssysteme und thermische Trägheit der 

Anlage müssen «ausgetrickst» werden

▪ Knappe Zeitfenster für Informationsaufbereitung 

und Entscheidungsfindung → Strenge Vorgaben 

für Übungsregie
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Annahmen für die Übung
Zeitlicher Ablauf

Start der Freisetzung in Fukushima

Tsunami

Erste Druckentlastung

Erste grössere Freisetzung

m
Sv
/h

m
Sv
/d

22 h

2.5 d
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▪ Kombiereignisse wurden bisher nicht geübt
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Annahmen für die Übung
Auslösende Ereignisse

                       

                     

          

     

          

            

           

                       

                       

                   

                  

                         

          

                 

                 

                        

                       

                       

                

           

          

        

               

                            

        

           

             

         

                

                  

                           

          

 

  

   

     

      

       

      
           

                   

                     

          

         

        

Ereignisse, die im KKW zu 

einem Notfall führen können, 

sind innerhalb der Auslegung 

abgedeckt

▪ Erdbeben

▪ Strommangel / -ausfall

▪ Hochwasser

▪ Hitzewelle / Trockenheit

▪ Sturm / Unwetter / Hagelschlag

▪ Flugzeugabsturz

▪ Kältewelle

▪ …

Katastrophen und Notlagen Schweiz (KNS) 
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Erdbeben > als «KNS-Erdbeben»

▪ Grosse Schäden an Infrastruktur und 

Gebäuden

Hochwasser

▪ Umwelt- und Wirtschaftsschäden

Langandauernder Stromausfall > 3 d

▪ Verlust Kommunikationsinfrastruktur
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Annahmen für die Übung
Mögliche Konsequenzen von Ereignissen – Beispiele

Foto: Alessandro di Meo (EPA) – Berner Zeitung

Foto: Aargauer Zeitung
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▪ Für KKW und ENSI-NFO: grundsätzlich Übungsende nach Freisetzung

▪ Keine Berücksichtigung von

▪ Stabilisierung der Lage vor Freisetzung

▪ Mehreren Freisetzungen (z.B. wie in Fukushima Daiichi)

▪ Aufrechterhaltung der Stabilisierung nach Freisetzung
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Annahmen für die Übung
Monotone Eskalation

Schutzmassnahmen in Kraft

Massiver Radioaktivitätsaustritt

Orientierung

Ereignis im 

KKW

Warnung

Unfall

noch ohne 

unmittelbare 

Gefahr für die 

Bevölkerung

Alarmierung

Unfall, bei welchem eine gefahrbringende

Abgabe radioaktiver Stoffe an die Umwelt

möglich ist

Anpassung 

Schutzmassnahmen

Vorphase Wolkenphase Frühe Bodenphase

Vorbereitung Vollzug
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▪ Eine GNU ist nützlich für

▪ Die Überprüfung der 

Schnittstellen zwischen den 

Notfallschutzpartner

▪ Das Trainieren der beübten

Notfallorganisationen

▪ Die bisherigen GNU waren

▪ Verhältnismässig und 

zweckdienlich,

▪ Mit vertretbarem 

Ressourceneinsatz durchführbar
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GNU – Mittel zur Überprüfung des Notfallschutzes

Zusammenfassung

ENSI

NAZ

Zone 1

KKW

Ausland

BSTB

Bevölkerung

Dienstag Mittwoch Donnerstag

▪ Ereignis KKW

▪ Freisetzung in 15h

▪ Bodenphase

▪ Notverordnung

▪ Messungen

▪ Umsetzung 

Notverordnung 

(BSTB / Kantone)
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▪ «Sind wir auf radiologische Notfälle vorbereitet?» kann eine GNU 

nicht abschliessend beantworten

▪ Trotz der Vereinfachungen und Annahmen

ist eine GNU ein wichtiges Element, um besser auf radiologische 

Notfälle vorbereitet zu sein

▪ Wie wir das Instrument GNU weiterentwickeln können, wird für die 

nächste GNU aktuell diskutiert.
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GNU – Mittel zur Überprüfung des Notfallschutzes

Zusammenfassung

Dienstag Mittwoch Donnerstag

▪ Ereignis KKW

▪ Freisetzung in 15h

▪ Bodenphase

▪ Notverordnung

▪ Messungen

▪ Umsetzung 

Notverordnung 

(BSTB / Kantone)

z.B. vertiefte Berücksichtigung

der Frühphase

z.B. längere Übungsdauer

(ohne Ressourcenerhöhung)
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Für mehr Informationen besuchen Sie uns auf:

www.ensi.ch

http://twitter.com/#!/ENSI_CH

www.ifsn.ch


